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Jahresbilanz 2004 der Wirtschaftsförderung des Kantons Bern WFB 
960 neue Arbeitsplätze angekündigt 
 
aid. Die Wirtschaftsförderung des Kantons Bern hat im Jahr 2004 67 Projekte unterstützt. Gemäss der 
Angaben der Unternehmen werden diese Projekte mittelfristig 960 neue Arbeitsplätze schaffen und 313 
Millionen Franken Investitionen auslösen. Die effektive Bilanz 1998 bis 2001 zeigt, dass der Grossteil der 
jeweils angekündigten Arbeitsplätze und Investitionen tatsächlich realisiert werden. Per Ende 2003 haben die 
in den Jahren von 1998 bis 2001 finanziell unterstützten Unternehmen 2’867 neue Arbeitsplätze im Kanton 
Bern geschaffen und 1,8 Milliarden Franken Investitionen ausgelöst. 
 
Die Haupttätigkeit der Wirtschaftsförderung des Kantons Bern (WFB) ist die Unterstützung bernischer Unternehmen 
durch Finanzierungsbeiträge, Steuervergünstigungen, Vermittlung von Immobilien, Industrieland, Arbeits- und 
Aufenthaltsbewilligungen und Kontakten sowie Beratung. Im Jahr 2004 hat die WFB insgesamt 67 Projekte 
unterstützt. Darunter sind 42 bestehende Unternehmen, 7 Neugründungen und 18 Ansiedlungen. Diese Projekte 
werden mittelfristig gemäss Angaben der Unternehmen 960 neue Arbeitsplätze und 313 Millionen Franken 
Investitionen auslösen. 
 
Die geförderten Unternehmen stammen aus den Regionen Bern (16), Biel-Seeland (14), Berner Jura (12), Thun/ 
Berner Oberland (9), Emmental (9) und Oberaargau (7). Realisiert werden konnten zum Beispiel Projekte mit den 
Firmen Comat in Worb, Harting Mitronics und UPS Supply Chain Solutions in Biel, Swisspool Balneo in Cormoret, B-
Productions in Linden und TTS ZOBO in Brienz. 
 
Die WFB hat im letzten Jahr dazu beigetragen, dass sich 18 Unternehmen im Kanton Bern angesiedelt haben. 
Insgesamt wurden 615 Kontakte mit Unternehmen realisiert. In der Folge sind 64 Evaluationsbesuche im Kanton 
Bern durchgeführt worden. Die angesiedelten Unternehmen beabsichtigen 250 neue Arbeitsplätze zu schaffen. Sie 
stammen hauptsächlich aus Deutschland, den USA und Frankreich. 
 
Rund 75 Prozent der unterstützten Projekte sind in den von der WFB definierten sechs Clustern und 
Kompetenzzentren tätig: Präzisionsindustrie (27), Telematik (10), Medizinal/Pharma (6), Dienstleistungen (4), Design 
(2) und Umwelttechnologie (1). 17 innovative Projekte von exportorientierten Unternehmen gehören zu anderen 
Branchen unter anderem der Lebensmittelindustrie und dem Anlagebau. 
 
Tabelle: Jahresbilanz Wirtschaftsförderung Kanton Bern von 1998 bis 2004 
 
Jahr 2004 2003 2002 2001 2000 1999 1998 Total 

Geförderte Projekte 67 67 55 77 99 72 75 512 

Ausbauprojekte 
bernischer Firmen 

42 41 27 34 54 42 53 293 

Ansiedlungen 18 9 15 15 22 16 11 106 

Neugründungen 7 17 13 28 23 14 11 113 

Neue Arbeitsplätze (An-
gaben der Unternehmen) 

960 950 770 1’100 2’500 1’400 820 8’500 

Geplante Investitionen 
in Mio. Fr. (Angaben der 
Unternehmen) 

313 360 293 583 358 320 190 2’417 
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Effektive Bilanz von 1998 bis 2001 (Projektunterstützung mit geldwerten Leistungen) 
 
Die Wirtschaftsförderung Kanton Bern verfolgt in der Regel während mindestens fünf Jahren die Entwicklung der 
Unternehmen, die mit geldwerten Leistungen unterstützt worden sind. Der Anteil dieser Projekte in der Jahresbilanz 
beträgt zirka 80 Prozent. Unternehmen, die ein Projekt mit Dienstleistungen wie Beratung, Vermittlung von 
Immobilien und Industrieland realisiert haben, müssen nicht über ihre Projekte berichten. 
 
Bei der effektiven Bilanz handelt es sich um eine Momentaufnahme von Projekten beziehungsweise Unternehmen, 
bei denen der Betrachtungszeitraum des Reportings noch im Gange oder bereits abgeschlossen ist. Die effektiven 
wie die geplanten Werte können sich aufgrund der Projekt- beziehungsweise Unternehmensentwicklung verändern. 
Aufgrund der bisherigen Erfahrungszahlen kann festgestellt werden, dass sich die Realisierung der geplanten 
Arbeitsplätze in der Regel schwieriger gestaltet als diejenige der Investitionen. 
 
Von den 323 in den Jahren von 1998 bis 2001 unterstützten Projekten berichten 251 Unternehmen jährlich über den 
Verlauf der Projekte. Zirka 80 Prozent dieser Unternehmen haben die geplanten Projekte vollständig realisiert oder 
halten sie im Gang. Per Ende 2003 haben die in den Jahren von 1998 bis 2001 finanziell unterstützten Unternehmen 
2’867 neue Arbeitsplätze im Kanton Bern geschaffen. Die tatsächlichen Investitionen sind um 413 Millionen Franken 
höher als geplant ausgefallen. 
 
Tabelle : Effektive Bilanz Wirtschaftsförderung Kanton Bern von 1998 bis 2001 (Projektsstand per 31.12.2003) 
 
 2001 2000 1999 1998 Total  In %* 

Unternehmen mit Reporting 63 70 56 62 251 100% 

Unternehmen mit Reporting: 
Projekt realisiert oder im Gang 

51 55 45 49 200 79.7% 

Neue Arbeitplätze realisiert Ende 
2003 oder bei Ende Reporting 

520 352 1631 364 2867 66.5% 

Investitionen Mio. Fr. realisiert 
Ende 2003 oder bei Ende 
Reporting 

356 542 775 191 1864 130.3% 

* Die Angaben beziehen sich auf die Planzahlen der Unternehmen mit Reporting. 
 
 
Notiz an die Redaktionen 
 
Auskünfte erteilen:  
• Regierungsrätin Elisabeth Zölch-Balmer, Volkswirtschaftsdirektorin des Kantons Bern,  

Tel.  031 633 48 45 
• Denis Grisel, Volkswirtschaftsdirektion, Leiter Wirtschaftsförderung Kanton Bern WFB 

Tel.  031 633 41 20 
 


